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Hans-Jörn Arp: Von einem Abrücken der
dänischen Seite kann keine Rede sein
 
Mit Erstaunen hat der verkehrspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Hans-
Jörn Arp, auf die heutigen Pressemitteilungen des SSW und der Grünen zur
Fehmarnbeltquerung reagiert:

Nach wie vor sei das Interesse der dänischen Bevölkerung und ihrer Regierung an
der Fehmarnbelt-Querung enorm: „Es sind nur einige Wenige, die sich jetzt dagegen
aussprechen. Dafür habe ich menschlich aufgrund der nicht immer überzeugenden
Unterstützung von Seiten der deutschen Bundesregierung sogar Verständnis.“
Immerhin müssten die Dänen trotz ihres großzügigen Angebotes lange auf eine
Zustimmung der deutschen Seite warten. Von einem Abrücken der dänischen Seite
insgesamt könne jedoch keine Rede sein: Wir alle warten seit langen Jahren auf die
Realisierung dieses wichtigen Projekts. Jetzt steht endlich die Entscheidung an. Ich
freue mich darauf und bin überzeugt, dass die Brücke ein Erfolg wird, so Arp
abschließend.
 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 1/1

 
Pressesprecher Dirk Hundertmark | Düsternbrooker Weg 70, Landeshaus, 24105 Kiel

0431/988-1440 | info@cdu.ltsh.de | http://www.cdu.ltsh.de

http://www.tcpdf.org

